
Allgemeine Reisebedingungen

Anmeldung: Anmeldung mit dem Talon auf der
Vorderseite. Die Anmeldung ist nur schriftlich gültig
und ist definitiv, auch vor dem ersten Zahlungsein-
gang. Die Teilnehmerzahl auf unserer Tour ist auf 11
Personen beschränkt.
Bezahlung: Nach dem Eingang Ihrer Anmeldung er-
halten Sie eine schriftliche Bestätigung mit der Bitte
um Bezahlung innerhalb der angebenen Zeit an
Credit Suisse Chur 70-108-6, Kto. 0175-745342-20,
B. Steinmann.
Versicherungen: Jede(r) Teilnehmer(in) hat für einen
genügenden Versicherungsschutz selbst zu sorgen.
Eine Annullationsversicherung ist obligatorisch und
kann bei uns abgeschlossen werden. Prüfen Sie bitte
auch die Deckung Ihrer Kranken- und Unfallversiche-
rung. Die Mitgliedschaft bei der REGA wird auf
Bergtouren im allgemeinen empfohlen.
Annullation: Eine Annullation Ihrerseits hat schriftlich
zu erfolgen und wird in jedem Fall mit einer
Bearbeitungsgebühr von 50 Franken pro Person
verrechnet. Bei  Abmeldung ab 120 Tagen vor Ab-
reise werden zusätzlich folgende Annullie-
rungskosten in Prozenten des Arrangementpreises
belastet:120-31 Tage 50 %, 30-1  Tag(e) 80 %, bei
Nichterscheinen 100 %.
Umbuchung: Jede nachträgliche Änderung einer be-
stätigten Buchung wird mit folgenden Gebührenbe-
lastet: 30 Franken pro Person plus evtl. zusätzliche
Spesen.
Gerichtsstand: Die vertraglichen Beziehungen zwi-
schen Ihnen und Wanderlust unterliegen schwei-
zerischem Recht. Gerichtsstand ist Ilanz, Grau-
bünden.
Programmänderungen: Programmänderungen blei-
ben vorbehalten und werden vom Kunden aus-
drücklich anerkannt. Die Touren werden bei jeder
Witterung durchgeführt, bei Bedarf wird für ein ent-
sprechendes Ersatzprogramm gesorgt.
Absage: Die Absage der Reise bei Nichterreichen
der Gruppengrösse erfolgt bis 3 Wochen vor Tour-
beginn. In Fällen höherer Gewalt ist auch eine kurz-
fristige Absage möglich. In diesem Fall haben Sie
Anspruch auf Rückvergütung Ihrer bereits erfolgten
Zahlung. Weitere Forderungen sind ausge-
schlossen.
Definitive Buchung: Spätestens 22. Juli 2006.
Evtl. kurzfristiger auf Anfrage.
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hUnsere Leistungen

Preis: Fr. 280.– pro Person
Gruppengrösse:  6 bis 10 Personen

Inbegriffen: Übernachtung mit Halbpension (Basis
Doppelzimmer mit Etagendusche), Not-Apotheke,
Rega-Funk, Leitung + Organisation.

Nicht inbegriffen: Transporte, Versicherungen,
Getränke, Lunch.
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Vorgesehenes Programm

1. Tag
Anreise mit dem Zug über Landquart und weiter auf
RhB-Strecke nach Küblis. Von hier mit Postauto nach
St. Antönien-Litzirüti. Je nach Witterung führen
verschiedene Aufstiege zum Ziel. Besonders schön:
Wanderung ab Litzirüti zum malerischen „Dörfli“ im
Gafiatal. Aufstieg Richtung Alpelti und Schollberg-
meder und auf Panorama- Route mit schönen
Einblicken in die Rätikonkette  nach Partnunstafel
(I640, b400 m, Gz 3 h).

2. Tag
Heute umrunden wir das Wahrzeichen von Part-
nunstafel, die Schijenflue. Die landschaftlich ein-
malige Rundtour bringt uns zweimal über die Grenze
(Identitätskarte nicht vergessen!). Ein abwechslungs-
reicher Aufstieg führt in die Hochebene von Plasseg-
gen und zum gleichnamigen Pass mit dem nahen
Zollwachhaus. Unter den Kalkwänden der Wiss Plat-
te queren wir zum Tilisunafürggli, wo wir wieder auf
die Schweizer Seite wechseln und den Abstieg zum
Partnunsee unter die Füsse nehmen. Kurzes Aus-
spannen (und rudern?) auf dem See und Abstieg
nach St. Antönien. Individuelle Heimfahrt. I860
mb1150 m, Gz 6 h. Einkürzbar mit Bus - 1 h.

Treffpunkt
Samstag, um 10.46 Uhr bei der Station St. Antönien
Litzirüti.

Reiseinfos
Retourbillett ab Wohnort via Landquart, Küblis nach
St. Antönien-Litzirüti lösen.

Rückreise
Am Sonntag um 15.05 Uhr mit dem Postauto ab St.
Antönien-Post nach Küblis. Weiterfahrt mit Zug über
Landquart.

Info-Telefon
Telefon 081-921 45 97 gibt bei Fragen über die Tour
am Vorabend zwischen 19.00 und 20.00 Uhr
Auskunft. Nottelefon am Anreisetag: 079–300 33 09.

Anforderungen

Das Rätikon ist ein klassisches Wandergebiet mit
vielen schönen und gut markierten Routen. Die Wege
führen öfters durch Karstgebiet und verlangen auf
kurzen Abschnitten Trittsicherhei. Kondition für reine
Wanderzeiten von max. 6 h und Höhendifferenzen
gemäss Angaben nebenan.

Anmeldung Rätikon-Weekend 2006

Name/Vorname

Strasse

Wohnort

PLZ/Ort Jahrgang

Tel.-Priv Tel.-G.

e-mail

❑ Ich habe keine Annullationsversicherung und bestelle
die obligatorische Versicherung für 3% des Arrangements.

❑ Ich habe eine Annullationsversicherung, die ab Bu-
chung bis zur Tour gültig ist. (ETI-Schutzbrief in der
Schweiz ungültig!)

Hotelangaben: Ich wünsche

❑ Doppelzimmer

❑ vegetarisches Essen

❑ Picnic (ca. Fr. 12.-)

Mit meiner Unterschrift anerkenne ich die Reisebedin-
gungen auf der Rückseite.

Ort u. Datum

Unterschrift

Einsenden an: Wanderlust, Postfach, CH-7104
Versam, Tel. 081 921 45 97, Fax 081-921 45 90.

St. Antönien: Hinter dem Mond links

So lautet der kecke Werbeslogan der Tourismus-
region im bündnerischen Prättigau. St. Antönien ist
eine Walsersiedlung und die Walser haben sich ja
bekanntlich zuoberst in den abgelegensten Tälern
angesiedelt, dort wo sich Fuchs und Hase gute Nacht
sagen und die Berge besonders schön sind. Das ist
auch im Seitental des Prättigaus so wo wunderbare
Hänge zu den stolzen “Dolomitengipfeln” der Sulzfluh
und Schijenflue hinaufziehen. Diese bekannten Tou-
renziele haben wir immer vor Augen, wenn wir zu
unserer gemütlichen Unterkunft bei Partnun hin-
aufwandern. Von hier lassen sich anderntags einige
wunderschöne Wanderziele im Rätikon ansteuern.
Am naheliegensten die Umrundung der über uns
thronenden Schijenflue, welche uns mal dies und
mal jenseits der Grenze durch eine einmalig wilde
Bergwelt führt. Und zwischendurch können wir am
malerischen Partnunseelein auch noch in die Ruder
greifen und mit dem kleinen Boot durch die
spiegelglatte Fläche des Bergsees pflügen. Voller
Eindrücke treten wir danach unsere Heimreise ins
Unterland an - oder hängen gleich noch eine
Wanderwoche an, denn von der fantastischen
Bergwelt des Rätikons kann man einfach nicht genug
kriegen. Die “Dolomiten der Ostschweiz” sind
eindeutig eine Entdeckung wert!

Unsere Unterkunft

Das altehrwürdige Gasthaus Sulzfluh bietet nicht nur
Speis und Trank und gemütliche Nostalgie-Zimmer
sondern als besondere Attraktion auch ein Freiluft-
Whirlpool in einem speziell gebauten Chromstahl-
kessi mit Feuerheizung auf der Terrasse vor dem
Haus. Auf Wunsch wird uns der Wirt am Abend den
Pool kräftig “einheizen” bevor wir uns zum
gemütlichen Schmaus in der alten Stube nieder-
lassen und bei Petrolumschein ein feines Menü mit
einheimischen Spezialitäten geniessen. (Badehosen
nicht vergessen!). Zum Nachtisch lockt ein Boggia-
spiel hinter dem Haus oder ein Rundgang zwischen
den wettergegerbten Stadeln von Partnun.
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